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Ich liebe den Prozess der Entstehung eines Konzertprogramms und widme dafür gern viel Zeit. Ein Zitat in einem 
Buch, ein alter Druck oder einfach ein Jubiläumsdatum können die Auslöser sein für eine Serie von Ideen und 
Recherchen, die zur Realisierung eines Konzertprojekts führen. 
Mein Ziel ist es, die Vielfalt der Musik der Renaissance und des Barock für den modernen Zuhörer wieder lebendig 
zu machen und faszinierend zu präsentieren: 400-500 Jahre alte Melodien und Polyphonien, Texte oder Themen, 
die bestimmte musikalische Werke damals inspiriert haben, können heutzutage sehr aktuell sein und uns immer 
wieder Leitfaden geben, die uns durch schwierige oder festliche Momente begleiten.. 
Einige diese Konzertprogramme sind durch CDs, Videos und Veröffentlichungen dokumentiert, schauen Sie bitte 
rein in den Beschreibungen und Audio-Video Klangbeispiele. 
Themen und Programme können gern an die Bedürfnisse oder Wünsche von Veranstaltern angepasst werden. 
Treten Sie mit uns in Verbindung!  Ercole Nisini

Der Posaune Lust-Hof 
Ercole Nisini Renaissance Posaune 

Peter Kuhnsch hist. Schlagwerk 

Seite 6

Love Songs  
Wolfram Lattke - Ercole Nisini 

Vincent Kibildis Renaissance Harfe,  
Thor-Harald Johnsen Theorbe, Zita Mikijanska Orgelpositiv 

Peter Kuhnsch hist. Schlagwerk 

Seite 5

LOVE SONGS !
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Wolfram Lattke - Tenor 
Ercole Nisini - Renaissance Posaune 
Vincent Kibildis - Harfe 
Thor-Harald Johnsen  - Theorbe/Chitarra 
Zita Mikijanska - Orgelpositiv 
Peter Kuhnsch - Hist Schlagwerk 

Unsere Videoteaser (bitte anklicken): 
Si dolce è’l tormento 
Courant Dolorosa 

Die digitale Veröffentlichungen bei Genuin Classics  
(AppleMusic, Spotify, Adagio, AmazonMusic, Dezeer und all streaming platform) 

LOVE SONGS CD Vol 1 (Juli 2022) 
Giovanni Pierluigi da Palestrina/Ercole Nisini - Io son Ferito del Palestrina diminuito 
Girolamo Frescobaldi/Ercole Nisini - Se l’aura Spira 
Orlando di Lasso/Giovanni Bassano - Susane un jour 

LOVE SONGS CD Vol 2 (Juli 2023) 
Giovanni Pierluigi da Palestrina/Francesco Rognoni - Pulchra es 
Claudio Monteverdi/Ercole Nisini - Si dolce è’l tormento 
Giulio Caccini - Amarilli mia bella 
Johann Hermann Schein - Courant Dolorosa

https://youtu.be/ernv9aZhJgE?si=seguBbKqf1qv8-Dh
https://youtu.be/bfkRQKI4Pg4?si=dfuoIZuLeGXXZjlx
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THE LOVE SONGS PROJECT 
Love Songs ist das neue Projekt von Ercole Nisini: Sechs Musiker aus fünf Ländern mit einer gemeinsamen Vorliebe für die Originalquellen 
des 16. und 17. Jahrhunderts, die alte und neue Liebeslieder aus verschiedenen Sprachen und Traditionen neu interpretieren, arrangieren 
und komponieren, als ob sie einer gemeinsamen und zeitlosen Epoche angehören würden. 
Als festes Ensemble mit dem Tenor Wolfram Lattke, dem Posaunist Ercole Nisini, dem Lautenist Thor-Harald Johnsen, dem Harfenist Vincent 
Kibildis, der Organistin Zita Mikijanska, und dem Schlagzeuger Peter Kuhnsch, führen die 6 Künstler auf historischen Instrumenten 
weltliche aber auch geistliche Lieder, Volkslieder, Songs und Ballads auf, die die vielfältigen Facetten der Liebe erzählen, die die Musiker 
selber lieben und das Publikum faszinieren, emotionieren und auch großen Spass machen. 
Das Projekt wurde 2023 von Ercole Nisini gestartet und umfasst eine Reihe von Audio- und Videoveröffentlichungen für das Label Genuin 
Classics. Erste Konzerte beim Sommertöne Festival, dem Festival di Musica Antica Erice, der Kaserne Pirna und der Pretzschendorfer Kirche 
haben das Projekt zum Leben erweckt und wurden von einem enthusiastischen Publikum begleitet. 
Die Konzertprogramme lesen sich wie ein „Who is Who“ berühmter Komponisten des 16. und  frühen 17. Jahrhunderts: Palestrina, 
Monteverdi, Caccini, Dowland z.B. mit unsterblichen Evergreens wie „Si dolce è’l tormento“, „Amarilli mia bella“ „Come away, come sweet 
love“ sowie die leidenschaftliche instrumentale „Courant Dolorosa“ von Samuel Scheidt aber auch Sinead O’Connors „In this heart“ und 
„Shape of my heart“ von Sting, gekoppelt mit einem von Nisini vertonten Sonett von William Shakespeare. 
Die freie und lockere Moderation im Konzert, die das Publikum direkt anspricht, involviert und amüsiert, umrahmt das perfekt 
zusammengestimmte Musizieren der 6 international tätigen und renommierten Musiker. 
Kommende Konzerte und Aufnahmen des Love Songs Projects sind unter anderem im Gut Hohen Luckow geplant, wo Ercole Nisini bis Mai 
2025 Artist in Residence sein wird. 

https://www.ercolesmusic.work/lovesongs

https://www.ercolesmusic.work/lovesongs
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Love Songs 
„Standards“ würde man sie heute im Jazz nennen, die Madrigale 
und Motetten der Renaissance, über welche die großen Musiker 
der Zeit improvisierten. Diese unglaublich vitale Musizierpraxis 
möchte der international tätige Posaunist Ercole Nisini auf seiner 
neuen GENUIN-CD wiederbeleben: Er interpretiert 
aufgeschriebene Improvisationen aus alten Quellen, improvisiert 
und schreibt aber auch neu über Themen der Zeit. Die Liste der 
Komponisten auf dieser aufregenden CD liest sich wie ein Who is 
Who der berühmtesten Musiker des 16. und 17. Jahrhunderts: 
Palestrina, Monteverdi, Frescobaldi, de Rore und viele mehr! 
„Love Songs“ aus einer vergangenen Epoche – aber deshalb um 
nichts weniger aufregend als heutige Liebeslieder . 

Wolfram Lattke - Tenor 
Ercole Nisini - Renaissance Posaune 
Vincent Kibildis - Harfe 
Thor-Harald Johnsen  - Theorbe/Chitarra 
Zita Mikijanska - Orgelpositiv 
Peter Kuhnsch - Hist. Schlagwerk 

New Video! Inspired by Sinead O'Connor (Dublin 1966 - London 2023) 
& Francesco Mannelli (Tivoli-Roma 1595 - Parma 1667)

Konzertprogramm 
_Emilio de Cavalieri - Sinfonia aus Rappresentazione di Anima e Corpo (Roma 1600) 

_Ludwig Senfl - ach Elslein liebe Elselein 
_Girolamo Frescobaldi - Se l’aura Spira 
_Cipriano de Rore - Io canterei d’amor 

_Heinrich Schütz - O süsser, o freundlicher 
_Anonym Frankreich - La Fille au Roi Louis 

_Anonym - Tarantella del Gargano 
_Thomas Preston - Uppon La-Mi-Re 

_Claudio Monteverdi - Si dolce’l tormento 
_John Dowland -  Coma away, come sweet love 

_Sinead O’Connor - In this heart & Francesco Mannelli - Ciaccona Acceso mio core 
_Komitas Wardapet - Hov Areq - Soufflez une Brise 

_Ercole Nisini/Sting - Mine eye hath played/Shape of my heart 
_Claudio Monteverdi - Zefiro Torna 

https://youtu.be/SOVdwezf-qw?si=2m6mw9hNfqFjByPv
https://youtu.be/SOVdwezf-qw?si=2m6mw9hNfqFjByPv
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Der Posaune Lust-Hof 
Zwischen 1644 und 1654 veröffentlichte Jacob van Eyck verschiedene 
Teile und Fassungen seines „Der Fluyten Lust-Hof“. Es ist eine 
umfangreiche Sammlung von Solostücken für die Blockflöte: Bekannte 
Melodien, Volkslieder, Kirchenlieder, die er durch kleinere, schnellere 
und virtuose Notenwerte „gebrochen“, also variiert, diminuiert hat. 
Mit diesen unterhielt er Spaziergänger im Kirchhof des Utrechter Dom: 
das war eine seiner Aufgaben als angestellter Glockenspieler im 
Utrechter Dom und Rathaus. 
Eine Auswahl der schönen und einprägsamen Melodien und deren 
virtuose Variationen, bearbeiten und interpretieren Ercole Nisini und 
Peter Kuhnsch mit Renaissanceposaune und historisches Schlagwerk, 
als ob sie für diese Instrumente geschrieben wären. 
Auf die selbe Weise pflückt Nisini weitere alte und neue Melodien und 
variiert sie oder improvisiert selbst darüber, zum Teil im Stil Jacob van 
Eyck, aber auch in einer ganz neuen Art und Weise. 
Das Konzertprogramm „Der Posaune Lust-Hof“ wurde im Mai 2024 im 
Herrenhaus Gut Hohen Luckow aufgenommen und wird Anfang 2025 
beim Label Genuin erscheinen. Ercole Nisini ist bis 2025 Artist in 
Residence im Gut Hohen Luckow, wo er Musik für die musizierenden 
Engel des dortigen Tessiner Stucks von 1707 schreiben und aufnehmen 
wird. 

Ercole Nisini - Renaissance Posaune 
Mit Peter Kuhnsch - Historisches Schlagwerk

Konzertprogramm 

Ercole Nisini - Toccata 
Jacob van Eyck (um 1590 - 1657) 

 Doen Daphne - Tweede Rosemond - Onse Vader 
Anonymus/Thomas Preston (16.Jh)/Ercole Nisini - Upon La Mi Re 

Jacob van Eyck - Courante 

(Kurze Pause) 

Jacob van Eyck -  Batali 
Komitas Wardapet (1869 - 1935) - Hov Areq - Soufflez une Brise 

Jacob van Eyck - L’Avignone - Philis schoone Harderinne 
Marin Marais (1656 - 1728) - Les voix humaines  

Jacob van Eyck -  Engels Lied 
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Protestantische Marienvesper  
Schütz und Monteverdi  

Instrumenta Musica & Cappella 
Mariana 

Seite 10

Alter und neuer Stil am Dresdner Hof  
Dresden und Rom - Schütz, Albrici 
&Peranda  
2025-26 zum 350. und 400. 
Jubiläum von Giuseppe Peranda  

Ælbgut 
Instrumenta Musica 
La Rubina 

Seite 9

Rappresentazione di Anima, et di Corpo 
Emilio de Cavalieri  1600-2025 

Instrumenta Musica 

Seite 12

Zwischen Mantua und Dresden 
Die Musik des 30jährigen Krieges 

Heidi Maria Taubert & Instrumenta 
Musica 

Seite 13

L’Homme Armé - Josquin Desprez  

Instrumenta Musica & Cappella 
Mariana 

Seite 11

INSTRUMENTA MUSICA 
Renaissance- Frühbarockorchester & Ensemble
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INSTRUMENTA MUSICA 
Mit meinen Freunden und Kollegen von Instrumenta 
Musica sind wir schon seit einiger Zeit unterwegs. Wir 
haben uns im Alte Musik Institut der Hochschule für Musik 
Trossingen kennengelernt und wir teilen seit fast 20 Jahren 
leidenschaftlich unser Interesse für die italienische und 
deutsche Musik des 16. und 17. Jh.  
Die Gründungsmitglieder sind immer noch fast alle aktive 
Mitglieder des Ensembles. Hervorragende und kreative 
Musiker haben mit der Zeit unsere ursprüngliche 
Besetzung ergänzt und sind ein schwer ersetzbarer Teil 
unseres Ensembles geworden. 
Wir kooperieren gern mit Vokalensembles wie Cappella 
Mariana Prag, Ensemble Polyharmonique oder dem 
Kammerchor der Frauenkirche Dresden. Wir sind in 
internationalen Festivals aufgetreten, wie zuletzt das 
Heinrich Schütz Musikfest, Festival Musica Antica di Erice, 
den Batzdorfer Pfingstfestspielen, der Klosterstiftung 
Michaelstein, dem Prag Festivities of Early Music oder den 
Silbermann Orgeltagen Freiberg. 
CDs haben wir für die Labels Genuin, Rondeau, Carus, Sony, 
Querstand, Ramée veröffentlicht. 
www.instrumentamusica.eu

http://www.instrumentamusica.eu
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Schütz & Peranda 
Stilwechsel am Dresdner Hof  
2025-26 zum 350. und 400. Jubiläum von Marco Giuseppe Peranda 

Instrumenta Musica - La Rubina - Ælbgut 

Am 12. Januar 2025 jährt sich der Todestage des in Dresden wirkenden 
Italieners Guiseppe Peranda zum 350. mal. Über sein Leben ist nichts bekannt, 
bis er 1656 in einem Musikerverzeichnis am Dresdner Hof aktenkundig wird. 
Die von ihm leider nur zum geringneren Teil erhaltenen Werke weisen ihn 
aber als sehr  begabten und bedeutenden Komponisten aus, der der neuen 
römischen Schule zuzuordnen ist. Diese repräsentiert den stilistischen Wandel 
in der Mitte des 17. Jahrhunderts ins hochbarocke Generalbasszeitalter. 
Peranda steht damit in Dresden in stilistischer Konkurrenz zu seinem 
faktischen Vorgänger Heinrich Schütz, dem seiner Zeit vielleicht berühmtesten 
Vertreter der überkommenen kontrapunktischen Kompositionsweise. Da sich 
Perandas Dresdner Zeit mit Schütz’ letztem Lebensviertel weitgehend 
überschneidet und Schütz selbst die neben anderen durch Peranda 
verkörperte Entwicklung mehrfach kritisch thematisiert, hat das hier 
vorgelegte Programm zum Ziel, dieses Mit- und Gegeneinander des 
Stilwandels von Renaissance/Frühbarock ins Hochbarock am Dresdner Hof 
musikalisch darzustellen und hör- und erlebbar zu machen. 

Besetzung mit 5 oder 6 Sänger, 2 Violini - 2 Viole - 2 Zinken -  
3 Posaunen - Fagott - Violone - Orgel - Chitarrone/Harfe

Konzertprogramm 
Vincenzo - Albrici - Sinfonia 

Marco Giuseppe. Peranda  - Credidi proper quod locutus sum 
Heinrich Schütz - Meim Herzen ist’s ein große Freud (SWV 214) 

M.G Peranda - Veni, sancte Spiritus 
H. Schütz - Veni, sancte Spiritus 

H. Schütz - Der 100. Psalm Jauchzet dem Herren (SWV 493) 
M.G. Peranda - Cantemus Domino oder Gaudete, cantate 

M.G. Peranda - Fasciculus myrrhe 
H.Schütz  - O quam tu pulchra (SWV 265) 

H. Schütz - Freue Dich des Weibes deiner Jugend (SWV 453) 
M.G. Peranda - Florete Fragrantibus 

H. Schütz - Herr, wenn ich nur dich habe (SWV 280) 
M.G. Peranda - Herr, wenn ich nur Dich habe 

H. Schütz - Verleih uns Frieden (SWV 354 [1647] oder 372 [1648]) 
M.G. Peranda - Verleih uns Frieden
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Eine Protestantische Marienvesper  
Schütz und Monteverdi  
Cappella Mariana, Instrumenta Musica, Ercole Nisini 

Kann oder darf eine musikalische Vesper, die der Mutter Gottes Maria gewidmet ist, 
durch „protestantische“ Musik dargestellt werden? In Vorbereitung des 
Jubiläumsjahrs von Heinrich Schütz 2022 haben wir Motetten des „Musicus 
excellentissimus“ ausgewählt, die vom textlichen Inhalt Parallelen zu den Motetten 
in Claudio Monteverdis Marienvesper bilden. 
Vespergottesdienste gehörten nach der Reformation auch in protestantischen 
Gebieten noch über Jahrhunderte zum normalen geistlichen All- und Festtag. Als 
Mutter Gottes hat Maria auch in protestantischer Theologie ihren Ort, und gerade 
Martin Luther selbst brachte ihr große Verehrung entgegen. So gehörten und 
gehören auch die Marienfeste, die einen biblischen Hintergrund haben – Mariä 
Verkündigung und Mariä Heimsuchung – selbstverständlich zum protestantischen  
liturgischen Kalender. Von daher ist die Idee, eine musikalische Vesper zu Ehren der 
Mutter Gottes in Analogie zur Marienvesper Claudio Monetverdis aus dem 
umfangreichen Schaffen Heinrich Schütz' zusammenstellen, nur folgerichtig. Es 
ergibt sich so ein musikalisch-liturgisches Setting, das in protestantischen und 
insbesondere den sächsischen Gebieten, in denen Heinrich Schütz gewirkt hat und 
rezipiert wurde, im 17. Jahrhundert problemlos vorstellbar wäre. Es soll nun im 21. 
Jahrhundert zum Gedenken und Feiern dieses seine und die nachfolgende Zeit 
prägenden Komponisten neue Aktualität gewinnen. Das Vokalensemble Cappella 
Mariana aus Prag und Instrumenta Musica werden sich vereinigen, um die 
unsterbliche Musik Heinrich Schütz' zu interpretieren.  

Konzertprogramm 
Introitus: Claudio Monteverdi Deus in Adiutorium  

Psalm 110: Heinrich Schütz Der Herr sprach zu meinem Herrn SWV 22 
Concerto: Claudio Monteverdi Nigra sum  

Psalm 113: Heinrich Schütz Vom Aufgang der Sonne SWV 362 
Concerto: Claudio Monteverdi Pulchra es  

Psalm 122: Heinrich Schütz Ich freu mich des SWV 26 
Concerto: Claudio Monteverdi Duo Seraphim  

Credo: Wir glauben all an einen Gott SWV 303  
Psalm 127: Heinrich Schütz Wo nicht der Herr das Haus bauet SWV 26 

Concerto: Ich bin die Auferstehung und das Leben SWV 324  
Psalm 100: Jauchzet dem Herren, alle Welt SWV 47  

Sonata: Claudio Monteverdi Sonata Sopra Santa Maria  
Hymnus: Heinrich Schütz Ave Maria, qualis est SWV 334 

Magnificat: Heinrich Schütz Magnificat SWV 468  

Besetzung mit 9 Sänger, 2 Violini, Viola da braccio, Violone, 2 Zinken, 3 
Posaunen, Orgel, Harfe, Chitarrone 

 

Live Concert Video https://youtu.be/9OMyZnTboo0

https://youtu.be/9OMyZnTboo0
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L’Homme Armé - Polyphone Musik aus dem 15., 16. 
und 21. Jh. von Josquin Desprez, Robert Morton, 
Tilman Susato, Ercole Nisini. 
Cappella Mariana, Instrumenta Musica 

L’Homme armé, der bewaffnete Mann, eine Chanson/Melodie/Cantus Firmus 
aus dem 15. Jahrhundert, die durch die Jahrhunderte viele Komponisten 
inspiriert hat. „Den Mann in Waffen muss man fürchten“ sagt der Text, über 
dessen Melodie unzählige Messen und andere Kompositionen geschaffen 
wurden.  
Unter anderem Johannes Ockeghem, Josquin Desprez, Johannes Tinctoris, 
Costanzo Festa, Francisco Guerrero sowie in Rom Giovanni Pierluigi da 
Palestrina und Giacomo Carissimi in den Zeitaltern der Renaissance und des 
Barock haben sogenannte „Parodiemessen“ über L’Homme Armé 
komponiert. 

Cappella Mariana & Instrumenta Musica 
Barbora Kabatkova - Sopran 
Friederike Otto - Zink 
Vojtech Semerad - Tenor 
Christoph Scheerer - Posaune 
Tomás Lajtkep - Tenor 
Ercole Nisini - Posaune 
Jaromír Nosek - Bass 
Nora Hansen - Dulzian

Konzertprogramm 
Josquin Desprez - Proch Dolor a 7 
Robert Morton - L’Homme Armé 

Josquin Desprez - Missa La sol fa re mi - Kyrie & Gloria 
Tilman Susato - Pavane Mille Regretz 

Josquin Desprez - Mille regretz 
Tilman Susato - Pavane Si par souffrir 

Josquin Desprez - Credo 
Josquin Desprez - Fili mi Absalon 

Josquin Desprez - Adieu mes Amours 
Tilman Susato - Ronde 

Josquin Desprez - Sanctus 
Ercole Nisini - L’Homme Armé 

Josquin Desprez - In te domine speravi 
Josquin Desprez - Agnus Dei I, II & Agnus Dei III aus Missa l’Homme Armé 

Live Concert Video https://youtu.be/2gRGfzZHOFE 

https://youtu.be/2gRGfzZHOFE
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Rappresentazione di Anima, et di Corpo 
Das Spiel von Seele und Leib von Emilio de’ Cavalieri 1600 - 2025 
Instrumenta Musica - Ercole Nisini 
Die bekannte Rappresentazione wird Heutzutage oft auf großen Bühnen mit ebenso großem Gesang und 
instrumentaler Besetzungen aufgeführt. 
Aber wie wurde das Werk tatsächlich Februar 1600 aufgeführt? Wie viele Sänger und welche Instrumente 
haben tatsächlich an der Aufführung teilgenommen, wie viel Publikum war anwesend, hat Cavalieri 
selbst die beiden Aufführungen geleitet? Auf der Suche nach Antworten und mit der Absicht, das Werk im 
Sinne der Uraufführung wieder auf die Bühne zu bringen, reiste Ercole Nisini im April 2022 in seine 
Heimatstadt Rom und besuchte das Oratorio di San Filippo Neri, deren aktuelles Archivio dell’oratorio 
und die Bibiloteca Vallicelliana, wo das Werk aufgeführt wurde, wo wichtige Dokumente der Zeit 
aufbewahrt sind, und studierte in Loco den Originaldruck des Werkes, der vermutlich für die Aufführung 
verwendet wurde.  
Der ursprüngliche Raum der Aufführung, das Oratorio wurde bald abgerissen und 1640 ersetzt durch das 
notwendige größere Oratorio, gebaut von Francesco Borromini. 
Die Planimetrie von 1600 zeigt die ziemlich kleinen Dimensionen des ursprünglichen Raums, in den 
vielleicht maximal 250 Leute gepasst hätten. Wie viele Sänger und Musiker hätten da möglicherweise 
wirken können, wie hätte es klingen können, welches settings wäre denkbar gewesen?  
Wurde vielleicht das Werk auch im Sinne der einfacheren römischen „Lauda Spirituale“ aufgeführt, die 
genau an diesem Ort entwickelt wurde und die in diesem Raum täglich gesungen wurden? Das Werk 
tatsächlich nimmt Inspiration aus einer simplen dreistimmigen Lauda und verwendet deren Text, der 
vom Librettisten der „Rappresentazione“ selbst, Agostino Manni, verfasst und publiziert wurde.  
Die Antworten auf diese Fragen helfen uns, eine historisch inspirierte Aufführung des Werkes zu 
realisieren, die sich auf dieser Basis auch von den heute etablierten Konzert- oder Oper-settings zu lösen 
vermag und die zeitlosen Fragen dieses Spiels, die affektvolle Darstellung der ewigen Gefühle in einem 
spielerischen Miteinander von Aufführenden und Rezipierenden umzusetzen versucht .

INSTRUMENTA MUSICA ERCOLE NISINI 
8-10 Sänger 
12 Instrumentalisten 
(Möglich mit 2 Tänzer)  
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Zwischen Mantua und Dresden 
Die Musik des 30jährigen Krieges 
Heidi Maria Taubert &  Instrumenta Musica 

In jedem Krieg ist der größte Verlierer der Mensch, Opfer der Machtspiele 
derer, die behaupten, die Fäden unserer Welt zu ziehen. Die Erinnerung an 
den Dreißigjährigen Krieg, der Europa vor vierhundert Jahren erschütterte, 
bleibt besonders präsent, vor allem wegen der Brutalität und der Folgen, die 
die einfachen Menschen erlitten haben. 
Musik, seit jeher ein Spiegel der menschlichen Seele, war und ist eine der 
wenigen friedlichen Waffen, die der Mensch hatte und hat, um seine Klagen 
auszudrücken, sich und seine Kinder zu trösten, einige Momente der 
Unbeschwertheit zu teilen, Freude und Liebe trotz der Umstände: Volkslieder, 
geistliche und weltliche Musik, Liedsammlungen, Instrumentalmusik und 
Gedichte wurden vom Kriegsgeschehen inspiriert. 

Konzertprogramm mit 5 - 8 Musikern:  
Heidi Maria Taubert - Sopran 
Ercole Nisini - Renaissanceposaune 
Friederike Otto - Zink bzw. Amrai Große - Violine 
Angelika Grünert - Viola da Braccio 
Elisabeth Seitz - Psalter 
Johanna Seitz - Renaissanceharfe 
Zita Mikijanska - Orgel, Cembalo 
Peter Kuhnsch - Hist. Schlagwerk 

Konzertprogramm 
Samuel Scheidt | Intrada a 5 voci  

Michael Praetorius | Courant de Battaglia  
Schlaf, Kindlein, Schlaf | Mailied 

Tarquinio Merula | Canzonetta Spirituale sopra alla nanna  
Samuel Scheidt | Courant Dolorosa  

Ercole Nisini (Text: R. Huch 1864 - 1947) | Wiegenlied aus dem Dreißigjährigen Krieg  
Johann Heermann | Was willst Du Dich betrüben  

Bartolomeo Tromboncino | A la guerra 
Ercole Nisini (Text: Trilussa 1871 - 1950) | Ninna nanna de la guerra  

Samuel Scheidt | Padouana 
Heidi Maria Taubert/Ercole Nisini (Text: E. M. Arndt 1769 - 1860) | Gib Frieden, Herr, gib 

Frieden 
Johann Hermann Schein | Herr, wenn ich nur dich habe 

Antonio Scandello/Arnold Schönberg | Schein uns, du liebe Sonne 
Gabriel Fauré | Pavane 

Live Concert Video https://youtu.be/hcoHuAwNW58  

https://youtu.be/hcoHuAwNW58
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ERCOLE NISINI - HISTORISCHE POSAUNE 
Ercoles musikalische Welt kennt keine stilistischen Grenzen. Seine Faszination für die 
Musik der Renaissance, Barock und Klassik, für die Originalquellen der Musikgeschichte, 
fürs Theater nimmt er als Inspiration für die Umsetzung in musikalische Konzepte und 
Konzertprogramme, die die Sinne der modernen Zuhörer verwöhnen wollen. Diese 
Projekte werden verwirklicht dank seinem Ensemble INSTRUMENTA MUSICA mit 
hervorragenden und kreativen Musikern, sensiblen Künstlern und Schauspielern, 
Vokalensembles, seinen Instrumenten: der Tenor- und der Bassposaune, Notenpapier und 
dem Dirigierpult.  
Als Solist und Ensemble Leiter war Ercole Nisini zu sehen und zu hören u.a. in der 
Frauenkirche Dresden, Brandenburgische Sommerkonzerte, Tage Alter Musik Regensburg, 
Skalholt summer Concerts (Island), H. Schütz Musikfest, Tabor’s Triptyk (Tschechien), WDR 
Funkhauskonzerte, Fortepianarum Katowitz (Polen), Klosterstiftung Michaelstein, Varazdin 
baroque evenings (Croatia), Batzdorfer Pfingstfestspiele, den Prague Festivities of Early 
Music und den Silbermann-Tagen Freiberg zu erleben. Seit 2008 wurden 10 CDs durch die 
Labels Genuin Classics, RAMÉE, Querstand, Christophorus, Carus, und SONY veröffentlicht. 
Seit 2007 widmet sich Ercole der Aufführung mit historischen Instrumenten. Konzerte, CD 
Aufnahmen, Rundfunkmitschnitte mit Orchestern und Ensembles wie La Petite Bande, 
Orchestre des Champs Elysées, Hannoversche Hofkapelle, L’Arpa festante, L’Orfeo 
Barockorchester, Cappella Leopoldina Graz, Capriccio Stravagente, Musica Fiata, Capella de 
la Torre, Musica Antiqua Austria, Marini Consort Innsbruck, Weser Renaissance Bremen, 
Cappella Sagittariana, United Continuo Ensemble, Il Girardino Armonico haben bis jetzt 
seine Erfahrungen bereichert. 
www.ercolenisini.de

Discographie Bei Genuin Classics 
_Passacaglie d’amore (Instrumenta Musica - Heidi Maria Taubert) 
(2020) 
_Love Songs Vol.1 (2022) 
_Love Songs Vol 2. mit Wolfram Lattke (2023) 

bei Querstand Label 
_The Renaissance trombone 
_The Baroque Trombone 
_The Classic Trombone

http://www.ercolenisini.de


„Dass Ercole Nisini so ein hochbegabter Musiker ist, 
steht nach dem Hören dieser CD jedenfalls außer 

Frage, und jedem, der auf diesem Instrument 
„unterwegs“ ist, sei diese CD-Reihe mit dem 

außergewöhnlichen musikalischen Talent Nisinis 
nachdrücklich empfohlen“ DAS ORCHESTER  

 
Videos 

Love Songs https://youtu.be/rN3_Gw5D5e8  
The Renaissance Trombone live in concert  

https://youtu.be/akPqcIiXkDQ  
The Baroque trombone Videoclip 
https://youtu.be/AOxCNRXJ8lg  

Kontakt  
ercoleoffice@gmail.com 0049 176 34293237  

www.ercolesmusic.work 
www.instrumentamusica.eu  

Photos by 
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